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BIRD Projektteam

• Universität Potsdam (Koordination)
• Deutscher Akademischer Austauschdienst e.V., Bonn und Berlin
• Technische Universität Berlin
• Gesellschaft für wissenschaftliche Datenverarbeitung mbh, Göttingen
• Gesellschaft für Akademische Studienvorbereitung und Testentwicklung e.V.
• edu-sharing e.V., Weimar
• Bündnis für Bildung e.V., Berlin
• MathPlan GmbH, Berlin
• Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg
• T-Systems International
• FernUniversität Hagen
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Ökosystem   ̶ Visionen und Begriffe
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BIRD als (Vor-)Entwicklungsprojekt für  Mein Bildungsraum

• föderierte Infrastruktur für Digitale Bildung in Deutschland, 
die individuelle Lernpfade ermöglicht

• durchgängige Dienstleistungen für alle Bildungsbereiche: 
Schulen, Hochschulen, Berufsbildung und Weiterbildung

• selbstbestimmte und digitale Teilhabe entlang des 
gesamten, individuellen Bildungsweges

• Validierungsplattform für die geförderten Projekte und für die 
Vision einer digitalen Vernetzungsinfrastruktur für Bildung 

• Erkenntnisse und konkrete Anforderungen für eine 
zukunftsfähige Ausschreibung
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Menschen 
vernetzen

Werkzeuge 
vernetzen

Inhalte 
vernetzen

Interoperabilität 
ermöglichen

04/2021 - 03/2025



Vernetzung von Akteuren und Angeboten im Bildungssystem
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Kennenlernen

Für welche Stakeholder-Gruppe sind Sie heute dabei?

Mehrfachnennungen sind möglich.
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BIRD – Middleware

Vernetzungsmechanismen:
• Data-Wallet für die Speicherung 

personenbezogener Daten
• Single-Sign-On als einziger 

Login aller angeschlossenen 
Services

• Smartes 
Metadatenmanagement zur 
Individualisierung des eigenen 
Lernwegs
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BIRD – Portal

Funktionen im Projekt:

1. sichtbarer Tauglichkeitsnachweis 
der Middleware

2. alternativer Zugangspunkt für 
angebundene Ziel-1/2-Projekte 

Funktionen in Mein Bildungsraum:

3. Zugangspunkt für Mehrwertfunktionen

4. Lernumgebung für informelle Settings

kein Ersatz / keine Konkurrenz für bestehende Plattformen!
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Beispiel: Lernpfadfinder
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powered by the Digital Campus project, DAAD & g.a.s.t.



Beispiel: BuddyFinder
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Nutzungsszenarien in einem Digitalen Bildungsraum

sukzessive Veröffentlichung auf Zenodo
https://zenodo.org/records/10075886
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https://zenodo.org/records/10075886


Governance im Diskurs

Die NBP lässt in ihrer aktuellen Konzeption jegliche Planung von Governance-
Prozessen vermissen. Diese Leerstelle ist bemerkenswert angesichts des 
weitreichenden Einflusses, den Governance auf die Art und Weise der 
Plattformnutzung haben wird. Es ist ein Zeichen dafür, dass die politische 
Relevanz der Plattform bei den Projektbeteiligten bislang nicht wirklich 
gesehen wird.

● Wer wird Betreiber der Plattform? Welche Kompetenzen werden ihm 
eingeräumt? 

● Wer wird über den Zugang auf die Plattform entscheiden? 
● Wer entscheidet, wer Zertifizierungsinstanz wird? Nach welchen Kriterien?
● Wie werden Konflikte und Interessendivergenzen moderiert? 
● Wer definiert über die Metadaten, was Wissen, Kompetenzen und Skills sind?
● Wer definiert die Algorithmen, die den Lernenden ihren Lernpfad vorzeichnen? 
● Werden Öffentlichkeit, Interessengruppen und Sachverständige einbezogen?
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Wikimedia, 2022



Untersuchungen zur Governance 

• mehrstufiges Vorgehen

• Kooperation mit Partnern aus

Wirtschafts-, Politik- und

Verwaltungswissenschaften
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qualitative Vorstudie

quantitative Befragung Governance-Modelle

Belief Coalitions Stakeholder Mapping

Politische Narrative

Governance-Empfehlungen



Agenda für heute
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Qualitative Vorstudie 

Kooperation mit Prof. Dr. Key Pousttchi, 

Institut für Digitale Transformation, Potsdam/Naumburg

(Sommer 2022)

• Was sind die zentralen Plattform-Governance Fragen?

• Wie können diese ex ante adressiert werden?

Gleiß, A.; Degen, K.; Knoth, A.; Pousttchi, K.; Lucke, U. (2023). Governance Principles and Regulatory Needs 

for a National Digital Education Platform. Public Policy and Administration.
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Eine öffentliche Bildungsplattform hat nicht die eine “Governance”
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Exogenous Platform Governance = 
staatliche Organisation und Regulierung von 
öffentlichen Plattformen 

Endogenous Platform Governance = 
Mechanismen, die technische 
Funktionalitäten und die Interaktionen 
innerhalb eines digitalen 
Plattformökosystems regeln



Priorisierung im Expertenworkshop
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Priorisierung im Expertenworkshop
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Suchen & Finden

Nutzerzentrierung 
von Angeboten

digitale Vernetzung 
von 
Bildungsakteuren 
und öffentlichen 
Angeboten

Lerninhalte und 
Lernumgebungen

private Angebote



Fünf Spannungsfelder mit Blick auf den Platform Service Scope
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Neun Spannungsfelder mit Blick auf die Endogenous Platform Governance
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Neun Spannungsfelder mit Blick auf die Exogenous Platform Governance
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Drei Ziele mit hohen Interdependenzen

Kollaborative Gesamt-Governance
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Mehrwert (Value)

Legitimität

Effektivität



Teil 1 – Governance-Dimensionen

Welche Aspekte sind Ihnen am wichtigsten?

Verteilen Sie drei Klebepunkte!
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Jetzt sind 
Sie dran!



Kaffeepause 10:15 - 10:30 Uhr

26

Credit: Unsplash / Pawel Czerwinski
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Quantitative Befragung

Umfrage Paul Beschorner, Uni Potsdam
(Frühjahr 2023)
• Wie positionieren sich Akteure zu diesen Optionen?

• Funktionsumfang der Plattform
• Verwaltung der Plattform (endogene Aspekte)
• Umsetzung der Plattform (exogene Aspekte)

• Welche Meinungsbilder sind erkennbar?

Beschorner, P.; Lucke, U. (2023). A survey on stakeholder perspectives on the governance of a
national digital education infrastructure. In Review.
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Akteure im Bildungsraum
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Politik

Verbände

Forschung

Quelle Bild: verändert nach Präsentation BMBF „Die Nationale Bildungsplattform: Vernetzung – Plattform-Ökosystem – Bildungsreise,“ 2022. Zugriff am: 16. Juni 2023.



Quantitative Befragung
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+ Qualitatives Feedback



Quantitative Befragung
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Governance Areas of conflict Umfrage Pflichtfrage?

Endogen Rule setting Wer soll die Regelungen für die NBP aufstellen?
Wie einflussreich sollten folgende Akteure beim Aufstellen von Governance-Regelungen für 
die NBP sein?

Ja
Ja

Rule enforcement Wer sollte überwachen, dass die aufgestellten Regelungen eingehalten werden? Ja

Function provision Welche Funktionen der NBP sollten von wem bereitgestellt werden? Ja

Platform openness Wie offen sollte der Zugang für Anbieter zu der NBP sein? Ja

User groups Für welche Nutzergruppen soll die NBP zugänglich sein? Ja

Misuse handling Wie soll mit Fehlverhalten/Missbrauch der NBP durch Nutzer in der NBP umgegangen 
werden?
Wer sollte über Sanktionen in konkreten Missbrauchsfällen entscheiden dürfen?

Ja

Nein

Data sharing & 
processing Sollte die NBP erhobene Daten selbstständig weitergeben dürfen?

Ja

Intermediation Sollte die NBP neben der Vernetzung bestehender Angebote auch eigene Angebote 
bereitstellen?

Nein

Integration Welche Strategie soll die NBP für die Zusammenführung von Inhalten, Werkzeugen oder 
Dienstleistungen nutzen?

Ja



Ergebnisse der Befragung: Rücklauf

Laufzeit: Ende März bis Mitte Mai 2023

● 329 begonnene Interviews
● 121 abgeschlossene Interviews
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Ergebnisse der Befragung: Akteure
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Ergebnisse der Befragung: Akteure
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Ergebnisse der Befragung: Funktionsumfang
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Ergebnisse der Befragung: Zugang
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Bildungsanbieter (16)
(gewinnorientiert)

Lehrende(17)



Ergebnisse der Befragung: Zugang
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Ergebnisse der Befragung: Datenschutz
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Ergebnisse der Befragung: Sanktionen bei Missbrauch
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Ergebnisse der Befragung: Regelungen (nach Thema)

41



Ergebnisse der Befragung: Regelungen (nach Akteur)
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Ergebnisse der Befragung: Regelungen (nach Akteur)
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Ergebnisse der Befragung: Betrieb
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Ergebnisse der Befragung: Finanzierung
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Ergebnisse der Befragung: Finanzierung
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Bildungsanbieter (16)
(gewinnorientiert)

Öffentlicher Dienst (14)



Teil 2 – Stakeholder-Positionen

● Inwiefern sind die erhobenen Daten plausibel?

● Welche Schlussfolgerungen lassen sich für die 

Governance von “Mein Bildungsraum” ziehen?
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Jetzt sind 
Sie dran!

Thema Datenschutz

Thema Plattform-
Management

Thema Institutionelle &
Individuelle Nutzung

Thema Zugang



Teil 2 – Stakeholder-Positionen

Zusammenfassung:

● Welche Ideen von Governance lassen sich ableiten?
● Welche Vorstellungen, Erwartungen und Vorbehalte 

bzgl. Governance bestehen?
● Welche Akteursgruppen favorisieren welche 

Governance-Modelle?

53

qualitative Vorstudie

quantitative 
Befragung

Governance-Modelle

Belief Coalitions Stakeholder Mapping

Politische Narrative

Governance-Empfehlungen

Und wie geht es weiter?

Teil 3 – Governance-Modelle



Mittagspause auf der Dachterrasse 12:00 - 13:00 Uhr
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Credit: BBAW / Judith Affolter
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Verdichtung der Umfragedaten

Kooperation mit Konrad Degen, TU Berlin

(Winter 2023/24)

• Welche Ideen von Governance lassen sich ableiten?

• Welche Vorstellungen, Erwartungen, Vorbehalte bestehen? 

• Welche Akteursgruppen favorisieren welche Governance-Strukturen?

Degen, K.; Lutzens, R.; Beschorner, P.; Lucke, U. (2024). How much Market Economy is Acceptable for 

Educational Data? - Defining Government-initiated Digital Education Ecosystem Governance Models from 

Stakeholder Perspectives. In Review.
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Eine breite Stakeholerlandschaft wurde zur Vision und 
Governanceausgestaltung adressiert
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Drei Ökosystem-Visionen für Mein Bildungsraum
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Ökosystem Vision 1: 
Öffentlich-Privater 
Marktplatz

Ökosystem Vision 2: 
Vernetzungs-
Infrastruktur

Ökosystem Vision 3:
Offener 
Bildungsraum

„Ein Marktplatz für Angebote (Kurse; OER; Bücher; andere Materialien),

die leicht in das eigene System importiert werden können“

„eine technisch stabile, offen dokumentierte Plattform für eine einfache und

nahtlose Integration, um eine höhere Integrationsbereitschaft zwischen den

Akteuren des deutschen Bildungssystems zu ermöglichen und zu fördern“

„OER-Angebot anstelle eines Marktplatzes“

„Tauschbörse ohne Gewinnerzielungsabsicht“

„frei von Tracking und Drittanbietern“

private Bildungsakteure; 

Bildungsinhalteanbieter

derzeitige Akteure der 

Bildungsdigitalisierung; 

Ländervertreter

öffentliche Bildungsakteure; 

Lehrkräfte;

Bildungswissenschaft

Die Visionen unterscheiden sich in Funktionsumfang und Einbindung 
privater Akteure und werden durch verschiedene Stakeholder adressiert
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Stakeholder-PräferenzFreitextaussage (Beispiel)Ökosystemvision



Ökosystemperspektive
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Fokus offener Marktplatz neutrale Vermittlung von OER getragen

Mehrwert Zugang zu öffentlichen und 
kommerziellen Inhalten und 
Werkzeugen

nahtlose User Experience;
selbst-souveräner Umgang mit 
Daten

Stärkung öffentlicher 
Bildungsangebote

Kernressourcen Marktplatz;
Kollaborationsraum

Single Sign-On;
Data Wallet

offene Inhalte;
Kollaborationsraum

Stakeholder Bildungseinrichtungen;
Inhalts- und Werkzeuganbieter;
Zahlungsdienstleister;
einzelne Lehrende und 
Lernende

Bildungseinrichtungen;
Inhalts- und Werkzeuganbieter;
einzelne Lehrende und Lernende

öffentliche 
Bildungseinrichtungen;
öffentliche Inhalts- und 
Werkzeuganbieter;
einzelne Lehrende und 
Lernende

Marktplatz Vernetzungsinfrastruktur offener Bildungsraum



Endogene Governance
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Hauptakteure Regierung und Aufsichtsbehörden;
Plattform-Anbieter;
Community-Vertretung;
Sachverständige

Regierung und 
Aufsichtsbehörden;
Plattform-Anbieter

Regierung und Aufsichtsbehörden;
Plattform-Anbieter;
Community-Vertretung;
Sachverständige

Finanzierung öffentliche und private Mittel öffentliche Mittel öffentliche Mittel

Marktplatz Vernetzungsinfrastruktur offener Bildungsraum



Exogene Governance
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Zugang Bildungseinrichtungen;
Inhalts- und Werkzeuganbieter

Bildungseinrichtungen öffentliche Bildungseinrichtungen;
OER-Anbieter

Qualitätssicherung Qualitätskriterien entworfen vom 
Plattform-Anbieter, Community-
Vertretung & Sachverständigen

nicht nötig Qualitätskriterien entworfen von Plattform-
Anbieter, Community-Vertretung & 
Sachverständigen

Priorisierung von 
Angeboten

gemäß Qualitätskriterien und Relevanz 
für die Nutzer:innen

gemäß Relevanz für 
die Nutzer:innen

gemäß Quelle/Rechtsstatus und Relevanz 
für die Nutzer:innen

Daten im 
Ökosystem

Bildungsinhalte und -werkzeuge;
Präferenzen von Nutzer:innen;
Transaktionsdaten;
Zahlungsdaten

Metadaten;
Vernetzungsdaten;
Bildungszertifikate

Metadaten;
Vernetzungsdaten;
öffentliche Bildungsinhalte und

-werkzeuge

Datenweitergabe offene Ökosystem-Daten und 
Nutzungsdaten nur nach Zustimmung

nur nach Zustimmung 
durch die Nutzer:innen

geschlossene Ökosystem-Daten und 
Nutzungsdaten nur nach Zustimmung



Empfehlung: klare Visions-Definition für ein gemeinsames Verständnis
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Bei der Initiierung des Vorhabens 

wurde unzureichend die Vision und 

Zielsetzung des Vorhabens definiert 

und erklärt. Dies führt zu einer 

Heterogenität an Perspektiven, die 

bottom-up durch die Stakeholder-

Landschaft getrieben wird.

Stakeholder neigen zur Übernahme 

der eigenen Funktionsweise bei der 

Ausgestaltung der Governance und 

verfolgen weniger eine 

gemeinschaftliche Vision und 

Neubewertung für das Vorhaben.

Die Ausgestaltung der Governance 

wird geprägt durch klassische 

Bildungskonflikte und nicht durch 

Ökosystem-bedingte Themen. Die 

Governance muss für den digitalen 

Bildungsraum neu ausbalanciert 

statt neu entworfen werden.

Die Entwicklung einer gemeinsamen Vision unter Einbindung von öffentlichen, privaten 
und zivilgesellschaftlichen Akteuren ist entscheidend für den Erfolg des Vorhabens, 

da die Heterogenität an Perspektiven eine effektive Umsetzung erschwert. 



Repräsentieren die Ökosystem-Visionen 
unterschiedliche Phasen des Projektes und des öffentlichen Diskurses?
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Ecosystem vision model 3:
public education platform

Ecosystem vision model 2: 
educational interconnectivity 
infrastructure

Ecosystem vision model 1: 
public-private education 
marketplace

?

?

?



Teil 3 – Ökosystem-Visionen und Governance-Modelle

● Sind die drei Ökosystem-Visionen tragfähig und vollständig?

● Was bedeuten die zugeordneten Governance-Modelle 

mit Blick auf die identifizierten Governance-Aspekte?

65

Jetzt sind 
Sie dran!

Tisch 1: 
endogene Aspekte

Tisch 4:
exogene Aspekte

Tisch 2:
exogene Aspekte

Tisch 3: 
endogene Aspekte



Teil 3 – Ökosystem-Visionen und Governance-Modelle

Zusammenfassung:

● drei Ökosystem-Visionen:
○ Public-Private Marketplace
○ Vernetzungsinfrastruktur
○ Offener Bildungsraum

● mit korrespondierenden Governance-Modellen
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Und wie geht es weiter?

Teil 4 – Governance-Strukturen

qualitative Vorstudie

quantitative Befragung

Governance-ModelleÖkosystem-Visionen

Stakeholder MappingPolitische Narrative

Governance-Empfehlungen



Kaffeepause 14:30 Uhr - 14:45 Uhr
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Design von Governance-Strukturen

Kooperation mit Prof. Dr. Detlef Sack, 
Institut für Demokratie- und Partizipationsforschung, Wuppertal
(seit Herbst 2023)
• Hintergrund: “Standard-Governance-Modell” 

(strategische, operative und konsultative Governance)
• Wie lassen sich Governance-Modelle für die Visionen induktiv ableiten?

Lutzens, R.; Beschorner, P.; Degen, K.; Pousttchi, K.; Sack, D.; Lucke, U. (2024). Governance-Fragen 
zu Plattformisierung in der Bildung. In: Plattformen für die Bildung: Von der Empirie zur Theorie / 
Hofhues, S. & Schütz, J. (Hrsg.). In Vorbereitung.
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qualitative Vorstudie

quantitative Befragung

Governance-ModelleÖkosystem-Visionen

Stakeholder MappingPolitische Narrative

Governance-Empfehlungen



Design von Governance-Strukturen – Leitfragen

• Für welche Kollektivgutprobleme sind welche Ressourcen notwendig?

• Wer verfügt über diese Ressourcen?

• Welche Akteure sollten wie an der Bereitstellung der Ressourcen 

und an der Governance  der Plattform beteiligt werden? 

• Wie unterscheiden sich die Governance-Szenarien für die beiden Modelle 

“Public-private Marketplace” und “Offener Bildungsraum”?
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Design von Governance-Strukturen – Analyseschritte

• Identifizierung von Problemen und Ressouren

• Sammlung von Stakeholdern und Ausdifferenzierung der Akteursgruppen

• Koordinationsprinzipien, Governance-Modes: 

Hierarchie, Wettbewerb, Verhandlung und Zugang 

• Zuständigkeiten und Berechtigungen (erweiterte RACI-Matrix)
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RACI-Matrix

• erweitert um S(upport) und W(ork)

• Ziel: Ableitung von Governance-Strukturen / Gremienbeteiligung
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RACI-Matrix
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• 1148 überprüfte 

Positionen

• 284 vergebene Rollen

• 14 Governance-Probleme

• 82 Akteure, unterteilt in fünf 

Gruppen:

- staatliche bzw. politische Akteure

- Interessenvertretungen

- Bildungsanbieter

- Individuen

- Plattform-Dienstleister



Probleme-Ressourcen-Matrix
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RACI-Matrix
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Gremienbeteiligung anhand der zugeordneten Rollen je Governance-Problem
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Teil 4 – Governance-Strukturen

Sind alle wichtigen Problemfelder & Ressourcen benannt?

Sind alle wichtigen Akteursgruppen in die 
Entscheidungsprozesse eingebunden?

Sind alle Zuständigkeiten benannt?
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Tisch 1:
Public-Private Marketplace

Tisch 4:
Offener Bildungsraum

Tisch 2:
Offener Bildungsraum

Tisch 3:
Public-Private Marketplace

Jetzt sind 
Sie dran!



Teil 4 – Governance-Strukturen

Zusammenfassung:

● Argumente pro und kontra
○ Public-Private Marketplace 
○ Offener Bildungsraum

● Begründungsstrukturen

78

Und wie geht es weiter?

qualitative Vorstudie

quantitative Befragung

Governance-ModelleÖkosystem-Visionen

Stakeholder MappingPolitische Narrative

Governance-Empfehlungen
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Zwischenergebnisse

• Governance-Dimensionen und -Optionen

• Stakeholder-Positionen

• Ökosystem-Visionen und Governance-Modelle

• Governance-Probleme und -Ressourcen

• Governance-Strukturen

→ Validierung der Ergebnisse
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Ausstehende Schritte

• Ableitung von Erzählstrukturen

aus den Ökosystem-Visionen

• Prüfung der Varianten:
• “Public-private Marketplace” (Effizienz)

• “Offener Bildungsraum” (Partizipation)

• Formulierung von Empfehlungen

81

qualitative Vorstudie

quantitative Befragung

Governance-ModelleÖkosystem-Visionen

Stakeholder MappingPolitische Narrative

Governance-Empfehlungen



Prof. Dr. Ulrike Lucke
Universität Potsdam
Institut für Informatik und Computational Science
Komplexe Multimediale Anwendungsarchitekturen

ulrike.lucke@uni-potsdam.de

82

Danke für Ihre 
Unterstützung!
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BIRD Demo-Videos

• Nutzerreise durch den ersten Prototypen:
https://www.youtube.com/watch?v=XRjKp4dUCUo&feature=youtu.be

• Lernen mit vernetzten Services: 
https://www.youtube.com/watch?v=96_xS-Ewkrk

• Vernetzungsszenario in BIRD anhand einer Studierendensituation:
https://youtu.be/yVpe1ZVUDQc

• Lernszenario in BIRD und Elterngespräch einer Schülerin:
https://youtu.be/wFOEy5EvpEo

• Digitaler Campus – Demo-Video Lernpfad-Finder: 
https://www.youtube.com/watch?v=heWGiQgC7FA
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Bleiben wir im Austausch!
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Abonnieren Sie unsere Mailing-Liste: 
https://kurzlinks.de/bird-info

Workshop
Wie lernen wir 
übermorgen? 

Medienpädagogische 
Konzepte für die Bildung 

der Zukunft 

Freitag, 18. Oktober 2024
in Berlin

Kommen 
Sie 

vorbei!

Save the 
Date!

Bleiben Sie 
auf dem 

Laufenden!
Treffen 
Sie uns!

https://kurzlinks.de/bird-info


Workshop-Evaluation

https://www.umfrageonline.com/c/bird-gov
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